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DER NATUR AUF DER SPUR - BUCHTIP

Gesundheits-Ratgeber im Multipack
Zuhauf überfluten sie Markt und Leser und
schwemmen dabei ausgezeichnete, mittel-
mässige oder lausige Qualität an. Sie stam-
men aus der Feder renommierter Autorin-
nen und Autoren oder werden, oft als

vermeintliche Trendsetter, mehr schlecht
als recht ins Deutsche übersetzt. Von
Gesundheits- und anderen Ratgebern ist
die Rede, jener nützlich-aufklärenden Vor-
hut der Fachliteratur, welche dem Laien

komplexes Wissen anschaulich-hilfreich
vermitteln will.
Auch der im deutschen Niedernhausen
ansässige Falken Verlag hat sich auf Ratge-
ber spezialisiert-und das mit beachtlichem
Niveau. Das Programm beinhaltet die nicht
allein auf den Gesundheitsbereich be-
schränkte Reihe Fa//cen Tascbenßücber: Aus
der Fülle der Neuerscheinungen - immer-
hin zwölf neue TaschenBuch-Ratgeber im
Monat! - haben wir einige herausgepickt:
«Resser /eben durch Fasten» von Gerhard
Leibold zeigt die
verschiedenen Fol-

gen, die die Zivilisa-
tionskost mit sich

bringt.
Ebenfalls von Ger-
hard Leibold stammt
das Buch «Fussoh-

/en-Massage», eine
Kurzanleitung über
diese schon den al-
ten Chinesen be-
kannte sanfte Heil-
weise.
«Öko - Check l/l/oh-
nen» von T. Bohr/
M. Altmeyer spürt
die Umweltgifte im
Wohnbereich auf
und enthält einen
persönlichen Öko-
Check-Fragebogen
sowie ein Verzeich-

nis von Labors und Konsumentenorganisa-
tionen - auch in der Schweiz und in Öster-
reich.
Einige weitere Bücher aus dieser insgesamt
informativen und preiswerten Reihe:

«F/aupt-5acbe F/aar» (Reinhold Rühl),
«Schwangerschafts-Gymnast/'k» (Lieselotte
Keller), «ß/üten-Fherap/'e nach Dr. ßach»

(Irmgard Wenzel) sowie «Autogenes Fra/"-

n/'ng» (Rolf Faller).
Neben der Reihe TaschenBücher sind im
Falken Verlag weitere interessante Publi-
kationen zu den verschiedensten Gesund-
heitsthemen erschienen. Zu erwähnen sind
u.a. «Gymnast/'k m/t c/em Stretch-ßand»
und «ßückenschu/e m/'t dem grossen ßa//»

von Mia Schmidt und Dr. Hans H.Wimpffen.
Die beiden farbig
illustrierten Bücher
begleiten übrigens
die Fernsehsendung
«Sprechstunde»
(B3, jeweils mon-
tags von 09.45 bis
10.00 Uhr). Weitere
empfehlenswerte
Titel:
«Gymnast/'k für d/'e

F/a/sw/rhe/säu/e»
von J.Engelmann, «Akt/V gegen Venen-
/e/den» von Dres. med Th. Klyscz und M.

Jünger sowie - sozusagen als umfassende
Klammer, wenn es um Krankheit und
chronische Beschwerden geht - «Schmerz-
bewä/t/'gung» von Dr. med. Dieter Kailinke
und Klaus Haak.

Fa/ken Faschen ßücher kosten zw/schen
sFr./D/W 9.90 und 74.90. Für d/'e anderen
erwähnten ßücher aus dem Fa/ken Ver/ag
bezah/t man zw/"schen sFr./D/W 79.90 b/'s

24.90. Das Gesamtprogramm /'st erhä/t-
//ch be/'; Fa/ken Ver/ag GmbH, Postfach
7 720, D 05527 /V/edernhausen/FS, Fe/efon
D 007/27 70 20. .CU
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Ein Zauberstrauch für
gesunde Haut
Im amerikanischen Virginia ist sie hei-
misch: Hamamelis virginiana L., wie der
Virginische Zauberstrauch auf lateinisch
heisst. Wenn es um die Behandlung von
Hautkrankheiten geht, gehört der sieben
Meter in die Höhe wachsende Strauch zu
den wahren «Zauberpflan-
zen» der Natur - das bele-
gen auch neuere Studien.

Schon bevor die Europäer
kamen, wandten die Indianer
Nordamerikas die gequetsch-
ten Blätter des Hamamelis-
Strauches gegen schlecht
heilende Wunden, Ekzeme
und Hautunreinheiten an. In
der Naturheilkunde sowie in
der Kosmetik kennt man die
Wirkungen der Hamamelis vir-
giniana ebenfalls, sowohl als

Hamamelis-Wasser als auch als

Tinktur. Alfred Vogel hat die Pflanze und ihre
nützlichen Eigenschaften in seinen Büchern,
u.a. in <rDz'e AYdzzr ß/s 9zo/ogzsc/?er Wep«;ez-

ser», beschrieben. Auch die mild reinigende
und pflegende Hamamelis-Kräuterseife sowie
die Hamamelis-Salbe von A.Vogel enthalten die
reine Frischpflanzentinktur dieses Zauber-
Strauches sowie des Thymian.

Natürliche Alternative zu Kortison
Seit einiger Zeit macht die Virginische Zauber-
nuss von anderer Seite her auf sich aufmerk-
sam: als sanfte Alternative zu Kortison. Bei
Kortison handelt es sich bekanntlich um ein
Präparat, das zur Reduzierung von Entzün-
düngen bei schweren Allergien sowie bei rheu-
matischen und Bindegewebserkrankungen
eingesetzt wird. Ab sofort muss man nicht
gleich mit «schwerem Geschütz» einfahren:
Klinische Versuche im deutschen Völklingen,
die der Hautarzt Dr. Ingo Schindera durchge-
führt hat, bestätigen, dass Hamamelis-Wasser

- der Auszug des Zauberstrauches - eine kor-

tisonähnliche Wirkung besitzt. Bei Beschwer-
den im Analbereich, bei Hämorrhoiden sowie
Ekzemen und anderen Hautschäden konnte
bei 80 Prozent der Testpersonen nach einem
Monat Behandlung mit Hamamelis-Wasser-

Präparaten eine Besserung festgestellt werden.
Hersteller dieser Hamamelis-Präparate ist

die BCL in Zollikon bei Zürich. Azza/-Gezz

Zofz'ow, Procta/gen Zöswzzg und DesPm ent-
halten bis zu 88 Prozent
Hamamelis-Wasser, sind kon-
servierungsfrei und kommen
ohne Emulgatorenanteile aus,
was sie gut verträglich macht.
Sie sind in Apotheken und
Drogerien erhältlich.
RAz'fere /zz/orraa/zozzezz: PCX

Compaq PePzez'ess/rasse 5A,

67/ 8792 Zo//z7?ow, Ze/. 67/
67/39/ 99 79. Dze /Pzraarae-
/zs-Ard zz /ersez/e sozeze -57z/9e

smd er/?d/7/zc9 9ezV A Loge/
Gmb/7 67/ 9953 Pezz/e«, Pe/.

67/977/333 79 23. • CU

Natürlich umweltfreund-
liehe Farben
Nicht alles, was farbig ist, ist umweltverträg-
lieh. Unter den sogenannten Mineraloxidfar-
ben, gibt es einige, die sehr giftig und/oder
umweltschädlich sind. Problem erkannt, sagen
die Farbenhersteller dazu. Lösung gefunden,
heisst es in selteneren Fällen. Ein Beispiel dafür
ist die Fa. Sax-Farben AG im zürcherischen
Urdorf. A/zzczzsm heisst eine Innenraumfarbe,
die aus Milch, Zucker, Sojaöl, Talkum und
natürlichen Pigmenten besteht. Sie ist frei
von schadstoffhaltigen Lösemitteln und besitzt
das Logo des grünen Baumes, welches das

kürzlich mit der europäischen Umweltnorm
(ISO/DIS 14001) ausgezeichnete Unterneh-
men seinen zu 95 Prozent aus regenerierbaren
Stoffen bestehenden Farben verleiht. Eine

natürliche, bunte Sache.

Adresse: Nzzx-Pzzröerz A6, .SYzdzYmssA 47,
67/ 8/92 T/rdor/ 7e/. 67/ 97/734 43 29. • CU
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